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Herren Bezirksklasse Gr. 1

SV 1899 Staufenberg : TSG 1893 Leihgestern 
Montag, 04.10.2021, 20:00 Uhr

Großer Jubel bei der TSG 1893 Leihgestern – 9:2 
Auswärtserfolg

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Auswärtserfolg der TSG 1893
Leihgestern im Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. 1 beim SV 1899 Staufenberg beschreiben, der
nach 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die Gäste das Spiel am Montag mit einem
Ersatzspieler bestritten. Das Satzverhältnis von 29:16 zeigt beim deutlichen 9:2-Erfolg eindrucksvoll
den klaren Spielverlauf.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Kurzen Prozess machten Schirrmacher / Müller beim 3:0mit Kirsch / Manser bei
einem nie gefährdeten Sieg. Beim 6:11, 11:13, 7:11 gegen Sarkis / Leun fanden Busacker /
Czarnojan von Anfang an keine Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Eine knappe
Niederlage gab es für Becker / Hels beim 19:17, 6:11, 11:7, 9:11, 4:11 gegen Heß / Serafin.
Bemerkenswert war hierbei der erste Satz, der erst nach 36 Punkten mit einem Satzerfolg für Becker
/ Hels endete. Nach den ersten Partien standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Kurzfristig sah es gut aus, aber
letztlich war Carsten Schirrmacher bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Johannes Leun dann doch
niedergerungen worden. Bei der wenig später folgenden 1:3-Niederlage gegen Melkun Sarkis hatte
Marcus Busacker nur im ersten Satz eine Chance. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 1:4 an der Reihe. Eine umkämpfte Niederlage gab es für Jens Müller beim
2:3 gegen Maximilian Heß. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes,
der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte Oliver Becker
beim 2:3 gegen Mario Kirsch leisten. Am Ende verlor er jedoch knapp. Im Anschluss war dann das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:6 an der Reihe. Es dauerte eine Weile, bis Ulf
Czarnojan den Fünf-Satz-Sieg gegen Andreas Manser unter Dach und Fach hatte. Bernd Hels verlor
danach seine Partie gegen Anja Serafin chancenlos mit 8:11, 9:11, 5:11. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler. Bei der 1:3-Niederlage gegen Melkun Sarkis hatte Carsten Schirrmacher
nur im ersten Satz eine Chance. Marcus Busacker versäumte es danach mit einem 1:3 gegen
Johannes Leun, einen Punkt für sein Team zu erspielen. Mit dem letzten Match des Tages fand ein
rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Durch diese Niederlage hat der SV 1899 Staufenberg in der Saison nun 2 Saison-Siege, 3
Niederlagen bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 25.10.2021
gegen spielfrei* an. Für die TSG 1893 Leihgestern steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den
TSV 2006 Lützellinden am 18.10.2021 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 8:0 ins
Rennen gegangen wird.

 Punkte:
 SV 1899 Staufenberg

Doppel: Schirrmacher / Müller (1), Busacker / Czarnojan (0), Becker / Hels (0) 
Einzel: C. Schirrmacher (0), M. Busacker (0), J. Müller (0), O. Becker (0), U. Czarnojan (1), B. Hels
(0) 
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 TSG 1893 Leihgestern
Doppel: Sarkis / Leun (1), Kirsch / Manser (0), Heß / Serafin (1) 
Einzel: M. Sarkis (2), J. Leun (2), M. Kirsch (1), M. Heß (1), A. Serafin (1), A. Manser (0)


